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Mit dem Er'nmenlauf startet Seeland Running in die zweite Saisonhälfte. Bild: zvg 

Run auf die Startplätze 
Für.die regionalen Laufveranstalter beginnt die zweite Saisonhälfte. Die Startplätze am Emmenlauf 
von ~eute Abend sind praktisch ausverkauft, was den allgemei~en Trend bestätigt. 

Francisco Rodriguez 

Die Anmeldezahlen bei Schweizer Lauf­
veranstaltungen entwickeln sich positiv. 
Eine Auswertung der Teilnehmerzahlen 
für das erste Halbjahr 2025 durch den 
Verein Swiss Runners zeigt ein Wachs­
tum von über zehn Prozent im Vergleich 
zum Vorjahr. Schweizweit haben sich 
mehr als 260'000 Sportlerinnen und 
Sportler an rund 250 Laufevents klas­
siert. 

Die Läufe in der Region bestäti­
gen den allgemeinen Trend. Insgesamt 
neun sind der Vereinigung Seel<lJ?.d Run­
ning angeschlossen. Die erste Zeit nach 
Corona war noch von Zurückhaltung 
geprägt. Umso grösser schien dann der 

REKLAME. 

Nachholbedarfbei den Läuferinnen und 
Läufern. 2024 meldeten sieben derneun 
Veranstalter sogar Teilnehmerrekorde 
und auch in diesem Jahr werden sie re­
gelrecht überrannt. 

Am Emmenlauf sah man sich des­
halb wiederum zu einer Teilnehmerbe­
schränkung gezwungen. Die engen Platz­
verhältnisse im Start-und Zielgelände bei 
der Saal Anlage Bätterkinden hatten die-

• se Massnahme 2024 erstmals nötig ge­
macht. Nach 1250 Startplätzen im Vorjahr 
wurden nun immerhin 1500 angeboten. 
Das Kontingent in den Kinderrennen ist 
aber bereits wieder aufgebraucht und bei 
de'n Erwachsenen waren einen Tag vor 
dem Rennen von h_eut~ Abend nur noch 
rund 100 Plätze frei. 

-KOSTENLOSESCHNUPPERWOCHE 
6.-10. Oktober 2025, 10-11 Uhr 

seelandhalle Lyss 

HOCKEYSCHULE AB 15.10.2025 
15. Oktober 2025 bis 11. März 2026 

seelandhalle Lyss 
Jeden Mittwoch, 17-18 Uhr ~ •• l!l ri • a .. 

[!]~ ..•. 

OK-Präsident Hanspeter Bürki 
zeigt sich hocherfreut über das grosse 
Interesse. Es s~i der schöne Lohn für 
den gtossen Aufwand, den man seit 
Februar betreibe. Getragen wird der 
zum 31. Mal durchgeführte Emmenlauf 
von vielen Helfenden und treuen Part­
nern, und Sponsoren. Der reichhaltige 
Gabentempel, die Goodie Bags oder 
der Goldvreneli~Sprint seien laut Bür­
ki zusätzliche Anreize. Die Preise hät­
ten einen Gesamtwert von 15'000 bis 
16'000 Franken. 

Wer nicht leer ausgehen will, schon 
nur was eine Teilnahme betrifft, tut 
gut daran, sich künftig die Daten in 
der persönlichen Laufsportagenda dick 
anzustreichen. Mit dem Boom ist ei­
ne frühzeitige Anmeldung empfehlens­
wert. FünfEvents von Seeland Running 
stehen noch ap und auch für die späte­
ren im Jahr sind die Anmeldeportale be­
reits offen. 

Heute Abend: Emmenlauf • 

Die schönen Strecken über 5,5 oder 10,5 
Kilometer ab Bätterkinden den Wander­
wegen der Emme entlang sind etwas für 
Naturliebhaber und Leute, die gerne im 
Flachen laufen. Die Vegetation in Ufer­
nähe spendet Schatten. Nach der Brücke 
geht es auf der andere·n Seite des F;us­
ses zurück ins Ziel. Kinder starten am 
Emmenlauf wie auch an allen folgen­
den Veranstaltungen über altersgerechte 
Distanzen. ' 

Mi 27. August: Sutzer Lauf 

Ein kleiner familiärer Laufsportevent 
für den Feierabend mit allem Drum 
und Dran. Das Hauptrennen über 10,4 
Kilometer ist sehr kurzweilig und hält 
nebst Passagen in Seenähe und durch 
• die Sutzer Wohnquartiere eine fordern­
de Schlaufe mit Höhenmetern durch den 
Wald bereit. Zur Belohnung gibt es am 
Ende beim Camping ein erfrischendes 
Bad im Bielersee. 

So 14. September: Stedtlilouf 
Aarberg 

Das historische Stedtli von Aarberg bie­
tet jeweils am zweiten Sonntag im Sep­
tember ein schönes Laufsportfest für die 
ganze Familie. Auf der längsten 10-km­
Distanz werden die Pflastersteine des 
Stadtplatzes gleich viermal betreten, die 

historische Holzbrücke zweimal über­
quert. Dazwischen geht es der Alten Aare 
entlang. 

Sa 11. Oktober: Bürenh\uf 

Das Pendant zu Aarberg findet knapp 
vier Wochen später in Büren statt, wo 
ebenfalls eine mit Pflastersteinen ge­
säumte attraktive Altstadt zum Verwei­
len einlädt. Zuerst ist aber voller Einsatz 
gefragt. Das Hauptrennen gilt als gros­
se Knacknuss. Nach dem ersten Drittel 
im Flachen geht es vor Dotzigen steil 
den Städtiberg hinauf. Das letzte Drittel 
führt den Wald hinunter zurück ins pit­
toreske Stedtli. 

Sa 29. November: Course des Paves 

Schliesslich wird die regionale Laufsai­
son in einem weiteren mittelalterlichen 

• Stedtli feierlich beendet. Wie der Na­
me sagt, im pflastersteinbelegten Her­
zen vo0 La Neuveville. Der «Contre 
la Montre» führt über 1,5-km-Runden 
durch die Altstadt über die Uferprome­
nade beim Hafen. Ins Gelände und hin­
auf geht es im Trail de 7 Lieues über 
Nods. 

Topbesetzung am Emmenlauf 

Der Emmenlauf wird heute um 16.15 Uhr 
von den Kleinsten eröffnet. Je nach Al­
ter laufen die Kinder und Jugendlichen 
Distanzen von 500 Meter bis 3 Ki­
lometer. Die Erwachsenen stehen ab 
18.50 Uhr im Einsatz. Im Hauptrennen 
über 10,5 Kilometer, das um 19 Uhr 
startet, sind bei den Frauen die Top- ' 
5 aus dem Vorjahr wieder dabei. Mar­
tina Strähl hatte sich 2024 vor Celine 
Aebi und Daniela Aeschbacher durch­
gesetzt. Offen ist die Teilnahme von Ni­
cole Egger. 

Der Spanier Xavi Tomasa Serrano 
wird seinen Titel nicht verteidigen, weil 

• er mit der Familie in Schottland Ferien 
macht. Der zweitplatzierte Samuel Hul­
di fehlt diesmal verletzungsbedingt und 
der drittplatzierte Mekonen Tefera hat 
sich noch nicht angemeldet. Sieges­
und Podestanwärter sind bei den Män­
nern Lukas Marti, Cedric Lehmann·,Jonas 
leuenberger, Martin Zürcher und Seve­
rin Müller. (fri) 
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